
Das Haus der Architekten steht interessierten Besuchern offen, zum Beispiel 

im Rahmen von Veranstaltungen und Ausstellungen, die oft das Verhältnis 

von Architektur und Kunst thematisieren. 

Es ist Anlaufpunkt für Architektur- und Kunstfreunde aus der Region. Von 

hier aus starten beispielsweise regelmäßig Führungen durch den Düsseldorfer 

Medienhafen. 

Zugleich ist das Haus der Architekten ein Bildungszentrum der nordrhein- 

westfälischen Architektenschaft. Beinahe täglich finden hier Seminarveran-

staltungen zu Bau- und Planungsthemen statt.

Zollhof 1 · 40221 Düsseldorf · Telefon (0211)49 67-0 · Fax (0211)49 67-99
Internet: www.aknw.de · eMail: info@aknw.de
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Ausstellungseröffnung 7. November 2017

JULIANE RÜCKRIEM

ENTSCHLEUNIGTE ORTE 



Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Es gibt in unseren Städten Orte, die sich auf geheimnisvolle 
Weise der bewussten Wahrnehmung zu entziehen scheinen und 
die bisweilen Unbehagen und Fluchtreflexe auslösen. Parkhäu-
ser, Rampen und Tunnel gehören zu diesen urbanen Unorten, 
die für die Infrastruktur zwar (noch) unverzichtbar scheinen, als 
Bauwerke aber wenig geliebt werden. 

Die Fotografin, Künstlerin und Kuratorin Juliane Rückriem nä-
hert sich diesem Gebäudetypus in ihrer seit 2007 laufenden 
Serie „Entschleunigte Orte” aus einer anderen Perspektive. Als 
Fotografin betrachtet sie die Bauwerke bar ihrer alltäglichen 
Nutzung und versucht, die Dimension solcher Zweckbauten in 
einem Zustand der Leere zu erfassen. Die Bilder, die dabei von 
den oftmals gewaltigen Abstellflächen, Zufahrten, Rampen und 
Parkdächern entstehen, lassen die Bauwerke in einem anderen 
Licht erscheinen. Ihre schiere Größe, ihre raue Materialität, die 
Folge von Stützen und Tragekonstruktionen, von Farbe und 
Farblosigkeit, von Licht und Schatten geben den dargestellten 
Objekten einen ganz eigenen Charme. 

Juliane Rückriems Fotos erzählen von Bewegung und Stillstand, 
von Dynamik und Kraft, von Rhythmik und Brüchen. Die unge-
wohnte Perspektive, die der Betrachter ihrer Bilder auf diese 
Weise einnimmt, lässt die verkehrstechnischen Nutzbauten 
– im wahrsten Sinne des Wortes – in einem anderen Licht er-
scheinen. Der ästhetisch-analytische Ansatz der Fotokünstlerin 
fragt nicht nach Schönheit oder Sicherheit. Befreit von diesen 
lebenspraktischen Aspekten verführen uns die oft großforma-
tigen Aufnahmen zu einem neuen Sehen. Sie laden das Auge 
förmlich zu einem Spaziergang über die Bildfläche ein.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Dipl.-Ing. Ernst Uhing
Präsident der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

Termin 	 7. November 2017, 18.30 Uhr

Ort 	 Architektenkammer Nordrhein-Westfalen
	 Haus der Architekten 
	 Zollhof 1  
	 40221 Düsseldorf

18.30 Uhr 	 Begrüßung
	 Dipl.-Ing. Klaus Brüggenolte
	 Vizepräsident der Architektenkammer NRW

	 Einführung
	 Dr. Thomas Schriefers 
	 Architekt und Ausstellungskurator, Köln
	
	 Ausklang 

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 3. November 2017.
Mit beiliegender Antwortkarte, per Fax 0211 4967-92 
oder per E-Mail teilnahme@aknw.de 

Ausstellungsdauer: 8. November 2017 bis 8. Dezember 2017.

JULIANE RÜCKRIEM

ENTSCHLEUNIGTE ORTE 
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Juliane Rückriem: „Entschleunigte Orte”


